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Regierungsblutt
für das

Grobßherzogtum Sachsen.
Jahrgang 1917.

*-iemt Nr. 46.

Inhalt: Ministerialbekanntmachung über die Zeugnisse der Idastistung in Eisenach. S. 179. —
Ministerialbekanntmachung, betreffend das Abereinkommen mit Preußen über die gegenseitige
Anerkennung von Kindergärtnerinnen-Zeugnissen. S. 179. — Inhaltsverzeichnis aus dem

Reichs-Gesetzblatt. S. 180.

(Nr. 176.) Ministerlalbekanntmachung über die Zeugnisse der Idastiftung in Eisenach.

Mit der Königlich Preußischen Regierung ist ein Ubereinkommen getroffen

worden, wonach die im Königreich Preußen auf Grund der Prüfungsordnung
vom 18. Mai 1908 und die an der Idastiftung, Fortbildungsschule für Frauen

und Mädchen in Eisenach, auf Grund der staatlichen Prüfungsbestimmungen

erworbenen Zeugnisse von Lehrerinnen der weiblichen Handarbeiten gegenseitig
anerkannt werden.

Weimar, den 22. Juli 1917.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Kultus.

Kotbe.

(Nr. 177.) Ministerialbekanntmachung, betreffend das ÜUbereinkommen mit Preußen über die
gegenseitige Anerkennung von Kindergärtnerinnen-Zeugnissen.

Nach einem mit der Königlich Preußischen Regierung getroffenen Übereinkommen

werden die im Königreich Preußen an Oberlyzeen (Frauenschulen) oder an staat—

lich anerkannten Kindergärtnerinnenseminaren auf Grund der Prüfungsordnung

1917.

Ausgegeben in Weimar am 7. August 1917. 5L0
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vom 16. August 1911 erworbenen Zengnisse und die an der staatlich anerkannten

Kindergärtnerinnenbildungsanstalt des Fräulein Agnes Krüger in Weimar auf
Grund der staatlichen Bestimmungen über die Prüfung der Kindergärtnerinnen

ausgestellten Zeugnisse gegenseitig anerkannt.

Weimar, den 26. Juli 1917.

Großherzoglich Sächsisches Staatsministerium,
Departement des Kultus.

Rotbe.

(Nr. 178.) Inhaltsverzeichnis aus Nr. 133 und 134 des Reichs-Gesetzblattes.

Nr. 5943. Verordnung, betreffend Abänderung der Prisenordnung vom 30. Sep-
tember 1909 (Reichs-Gesetzblatt 1914 S. 275, 441, 481, 509;

1915 S. 227; 1916 S. 437, 773; 1917 S. 21, 554). Vom

16. Juli 1917.

„ 5944. Verordnung über die Preise für Fleisch und Fleischwaren ausländischer

Herkunft. Vom 18. Juli 1917.

„ 5945. Bekanntmachung, betreffend Aufhebung des § 10 Abs. 2 der Bekannt-

machung über den Handel mit Arzneimitteln vom 22. März 1917

(Reichs-Gesetzblatt S. 270). Vom 1b. Juli 1917.
„ 5946. Bekanntmachung, betreffend Ausnahme von dem Verbote von Mittei-

lungen über Preise von Wertpapieren usw. Vom 7. Juli 1917.

„ 5947. Bekanntmachung über Verjährungsfristen im Wechselrechte. Vom

19. Juli 1917.

„ 5948. Verordnung über die den Unternehmern landwirtschaftlicher Betriebe

für die Ernährung der Selbstversorger und für die Saat zu belassenden

Früchte. Vom 20. Juli 1917.

 5949. Bekanntmachung zur Abänderung der Verordnung über Preisbeschräu-

kungen bei Verkäufen von Schuhwaren vom 28. September 1916

(Reichs-Gesetzblatt S. 1077). Vom 19. Juli 1917.
5950. Bestimmung über eine Anderung in der Zuständigkeit der Prisengerichte.

Vom 20. Juli 1917.

Wiuch Welmarlscher Verlag G. m. b. O. Iin Welmar.
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